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AG Familie, Senioren, Frauen und Jugend
Kinderbeauftrage

Gemeinsam gegen sexualisierte Gewalt gegen Kinder
vorgehen

Sönke Rix, familienpolitischer Sprecher;
Susann Rüthrich, Kinderbeauftragte:

Die  SPD-Bundestagsfraktion  begrüßt  die  Arbeit  des  Unabhängigen
Beauftragten für Fragen des sexuellen Kindesmissbrauchs, Johannes-
Wilhelm Rörig.  Dieser hat zehn Jahre nach dem Bekanntwerden des
sogenannten Missbrauchsskandals eine kritische Bilanz der bisherigen
Anstrengungen gegen Missbrauch in Deutschland gezogen. Er fordert
mehr  politische  Initiativen,  eine  Stärkung  von  Beratungs-  und
Ermittlungsstrukturen  sowie  den  Ausbau  von  Prävention  und
Sensibilisierung  der  Öffentlichkeit.

„Wir Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten unterstützen den
Unabhängigen Beauftragten darin, Maßnahmen zu initiieren, um Gewalt
aufzudecken und Kinder besser zu schützen. Darüber hinaus ist dafür eine
gesamtgesellschaftliche Anstrengung erforderlich, die insbesondere auch das
Gesundheitswesen und die Internetwirtschaft umfasst. Unser gemeinsames Ziel
muss sein, die Fallzahlen von sexualisierter Gewalt an Kindern und Jugendlichen
deutlich zu reduzieren. Alle Kitas, Schulen, Gemeinden und Sportvereine sollen
Schutzorte für Kinder sein und entsprechende Präventionskonzepte entwickeln,
einführen und umsetzen.

Auch auf Bundesebene waren wir in den vergangenen zehn Jahren aktiv. So
haben wir unter anderem einen Runden Tisch ‚Sexueller Kindesmissbrauch‘, das
Amt des Unabhängigen Beauftragten und einen Nationalen Rat gegen sexuelle
Gewalt an Kindern und Jugendlichen eingerichtet.

Aber wir wissen, dass darüber hinaus weitere Anstrengungen erforderlich sind.

http://www.spdfraktion.de/node/4687795
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Denn noch immer werden tausende Kinder jährlich Opfer von sexualisierter
Gewalt und Mobbing, Cybergrooming oder Kinderpornografie.“

http://www.spdfraktion.de/node/4687795

